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St. Gallen. Annoncen-Beilage zu Nr. 49 der Schweizer Frauen-Zeitung. V. Jahrgang.

flricfkttfteu kr (Sipeiiitiou.
in<£>. ®ev îlfumuemenRbetrag pro

II. Semefter beträgt in'§ ?lu§{anb Sr. 4. 30.

Eine Tochter wünscht Stelle zur
Aushülfe bei einer Hausfrau oder in ein Haus,
wo bürgerlich gekocht wird. Es wird mehr
auf gute Behandlung als auf grossen Lohn
gesehen. Eintritt sofort oder nach Neujahr,

wenn es gewünscht wird. Am liebsten

in der Umgebung von St. Gallen oder
Rorschach. [1565

In eine Familie nach Ober-
UtMIDlll. italien einegute, treue Magd.
Guter Lohn und Reiseentschädigung.

Gefl. Offerten unter Chiffre G R 4786
besorgt die Expedition d. Bl. [1562

Für Eltern.
In einer kleinen Familie im Kt. Neuenburg

fände eine Tochter, welche die
französische Sprache erlernen möchte, freundliche

Aufnahme. Pensionspreis massig.
Offerten an das Post- und Telegraphenbureau

Cosnana (Kt. Neuenburg). [1559

1563] Der mit 1. Oktober begonnene
Koclikurs scliliesst mit Ende Dezember

und es können anf Neujahr wieder

einige Töchter angenommen werden.

Pension und Lehrgeld per Monat
Fr. 70.

Café Zimmerleuten, Zürich.

Empfehle als passend zu Eest-
geschenken schwarze Seidenstoffe
in Faille, Cachemire, Levantine,
Merveilleuse, Itliadames in
garantir! solider Färbung.

Muster sende franko zur Einsicht.
L. Bruppacher-Ringger,

1570] Horgen (Zürich).

Cocos-Läufer,
als warme und bequeme Bodenteppiche
für Bureaux, Comptoirs, Magazine,
Corridors, Treppen etc., in beliebiger
Länge am Stück und verschiedenen Breiten
haben wir eine Partie in besserer und
geringerer Qualität billigst abzugeben.

Man verlange Preise und Muster und
bezeichne die Breite und die Art des zu
belegenden Lokals. (AR 48)

Jac. Buer & Cie.,
1571] Arbon (Thurg).

Universal-Thermometer
(xiacli DP-first)

zur Messung der Temperatur der Aussen-
und Stubenluft, des Körpers und des Bades
empfiehlt

F. Martini, Optiker,
1568] Bavos-Platz.

îûietCcr.

Dctfiäufer

gcfurfit.

tirnrnwinbcn
uon po!irtent
Stahl, jicrlid],
Icidjtunbbod;
folib. (Scraidjt
nur 500 gl'.

Ucrfcnbct à p?r. G — bas
Stinf

Carl Çicdjth
.fan fin au, (Sern).

Hausschuhe.
Filzpantoffeln mit Sclinürsohlen,

extra Qualität mit Doppelsohlen,
Espadrilles ord. à Fr. 1.—d. Paar,
Pinsenschuhe à „-.50, „
Sclmürsohlen von allen Grössen,

von 50 Cts. bis Fr. 1. — das Paar.
Direkter Bezug von den ersten Fabriken.

Engros- und Detailverkauf bei

H. Oeehslin, Seiler,
Miinsterhof-Storchengasse 17, Zürich.

(Nicht passendes wird bereitwilligst
ausgetauscht.) [1516

Fer
für Jung oder Alt ein höchst unter¬

haltendes u. belehr, neues Spiel wünscht,
das von Autoritäten empfohlen wird, lasse
sich durch e. Buchhändler oder direkt

Mittenzwey's geometr. Figuren-Spiel zu M. 1.50,
Verlag von P. Ehrlich in Leipzig,
kommen. [1532

Zündgarn,
zum Anzünden vieler Kerzchen
auf einmal, empfiehlt [1574

_
P. L. Zollikofer,

zum »Waldhorn«, St-Grallen.
Angefangene Weihnachtsarbeiten

für Kinder jeden Alters.
Selxr reiclxe .^"u.sTv-aJh.1.

Stets ISTexxlxeitexL..
Cataloge gra-tis -u.. franco.

Ausgewählte Alters-Collectionen
versendet bei Einsdg. d. Betrages franco :

Coll. I für Kinder v. 3—5 Jahren Fr. 4. 50

II „ „ 5—8 „ 5.75

„ III „ „ „ 8—12 „ „ 7. —
Frauenfeld. Carl Käthner,

1438] Fabrik, v. Kinderhandarbeiten.
Für Wiederverkäufer sehr lohnender Artikel.

Die

Hanf- und Flachs-Spinnerei
von

Heinrich Strickler in Höngg
bei Zürich

übeimimmt fortwährend Hanf, Flachs und
Abwerg zum Reiben, Spinnen, Sechten,
Weben und Bleichen zu sehr billigen
Löhnen und sichert die seit Dezennien
rühmlichst bekannten, vorzüglichen Ge-

spinnste und Gewebe zu. — Die Waare
ist nach Station Altstetten bei Zürich
zu adressiren. [1553

Einziges Diplom für „gute Leistungen"

in groben Nummern Webgarne und
Schustergarne an der Schweiz.
Landesausstellung in Zürich. (H4045Q)

Die Papeterie Anteilen, J)

Bern, empfiehlt das Neueste in j|j
feinen Damen-Casetten mit
glatten oder verzierten Brief- /jj
bogen und 25 Enveloppes mit ®

Monogramm, zwei Buchsta- II
ben in eleganter Schachtel, à §)

Fr. 1. 80. Stets willkommene j|
Geschenke. (H2086Y) [1529 1

Ozon liquid parf.
Flüssiger, Walddnft enthaltender

Sauerstoff! Jedem, dem stets frische
Luft Bedürfniss, unentbehrlich; für
Krankenzimmer eine Wohlthat. Dieses neueste
auf electrochemischem Wege dargestellte
Präparat, von ärztlichen Autoritäten
empfohlen, ist zu beziehen per Fiacon à

Fr. 1. 50, nebst Zerstäuber, von (M3991Z)

1530] Apotheker Wiehert, Eheinfelden.

KMerMem n. ehem. Wäscherei

von [1056

G. Pletscher, Winterthur.
Färberei und Wascherei aller Artikel
der Damen- und Herren-Garderobe.
— Wascherei und Bleicherei weisser
Wollsachen. — Auffärben in Farbe
abgestorbener Herrenkleider. —
Reinigung von Tisch- und Boden-Teppichen,

Pelz, Möbelstoff, Gardinen etc.
Prompte und billige Bedienung.

L, Ei ,81
St. Leonhardstr. 18a, Thalgarten.

Rideaux und Vitrages brodés auf
Mousseline (mit und ohne Tulle-Bordure),
auf Tulle und Guipure (mit und ohne
Application). Muster stehen zu Diensten
und ist man ersucht, heim Verlangen von
solchen Breite und Länge anzugeben. —
Reichhaltiges Lager von Bandes und
Entredeux brodés. [1449

Grosse, saftige, "bestgeräucherte

Bodensee-Gangfische,
das Hundert zu 15 und 20 Fr., versendet

Fischhandlung Einhart,
Konstanz [1564] Emishofen

(Baden). (Thrg., Schweiz).

Schonung- der Wäsche
Vervollkommnung der Reinigung nnd grosse Ersparniss

jj

hei Anwendung der

LESSIVE PHÉNIX"
die in der Ausstellung von Bordeaux 1882 eine Medaille und unter

allen in Zürich ausgestellten ähnlichen Produkten allein ein
Diplom erhielt.

Kein Vorwaschen mehr, weder Seife, noch Soda, noch Asche, noch andere

derartige Produkte, die der Wäsche stark zusetzen und dieselbe schnell unbrauchbar
machen. Besagtes Produkt wird seit einem Jahr in den grössten öffentlichen
Anstalten (Spitälern, Straf- und Irrenanstalten) der Schweiz mit grossem Erfolg
angewandt, wie es authentische Zeugnisse darthun.

Bitte, unsere Lessive Phénix nicht mit andern, ähnlichen Produkten zu
verwechseln, deren geringere Leistungen erkannt worden, und besonders in Betreff der
missliebigen Aeusserungen Misstrauen zu hegen, die ein Handelshaus gegen die
Lessive Phénix geschleudert; dies um so mehr, da besagtes Haus für
vortheilhaft erachtet hat, den Namen Lessive Phénix zu entlehnen,
um ihrem eigenen Produkt Eingang zu verschaffen.

Man achte auf jedem Paket den Namen der Firma Gebrüder REDARD
in Morges, einzige Fabrikanten der Schweiz, welche dafür bürgen, dass

ihre Lessive Phénix dem Weisszeug nicht nur nicht schadet, sondern dasselbe in
besserm Stande erhält, als alle bisher bekannten Produkte.

Frankirte Versendungen des Prospektus an jede Person, die davon Einsicht zu
nehmen wünscht. (0 2998L) [1575

ZDIp>l©3^a.e.
Académie nationale, agricole, manu¬

facturière et commerciale [1424

CHOCOLAT

SUISSE

ZÜRICH

1882 PARIS 1882
1883 ZÜRICH 1883

Müller'sche
Spezerei- und Samenhandlung

~ Frauenfeld zu
empfiehlt auf die Verbrauchszeit ihr best

assortirtes Lager von

S ticlfrüclxten,
frische und schönste Waare, zu den billig¬

sten Preisen. [1551

Gewürze
aller Art, ganz und rein gemahlen.

Stampf-, Stock- und Staub-Zucker.
Aechter Bienenhonig.

Cacao, Chocolat, Thee und Vanille.

Sinniges Geschenk
für junge Mädchen nnd Franen.

Diclytra.
Ein Blumenmärchen für die Frauenwelt,

von Franz Wönig, illustrirt von H. Heubner.
Empfohlen in der „Cornelia", Zeitschrift

für häusl. Erzieh., „Chemnitzer Tageblatt",
„Allgem. Modenztg.", „Saale-Ztg." etc. Eleg.
geb., mit Goldschn. M. 2. 25. Verlag von
1533] P. Ehrlich in Leipzig.

Haferkerne zu Suppen
Hafergries „Hafermehl
Fleur d'Avenaline „ „

(der Société des Usines de Vcvey et
Montreux) zeichnen sich durch ihren
Wohlgeschmack und absolute Reinheit aus und
sind billigst zu haben in der

Müller'schen
Spezerei- und Samenhandlung,
1412] Frauenfeld.

Festgeschenke.
Manillateppiclie, hübsche Dessins,

äusserst solide, für Wohn- und
Esszimmer,

Cocusläufer für Treppen und Gänge,
Thürvorlagen aller Art,
Hanfteller, runde und ovale, weiss

und farbig (für Häckel- und Bro-
deriearbeiten geeignet),

Fussbänke mit u. ohne Wärmeflaschen
(für Häckel- und Broderiearbeiten
geeignet),

Früchten- und Blumenkörhchen,
Korbwaaren aller Art,
Hanftaschen, Wurzeltasclien,
Schnürtaschen, Binsentaschen,
Holzwaaren, Kübelgeschirr,
Waschseile von Aloë (nicht färbend),
Hängematten, Turngeräthe etc.
empfiehlt in sehr grosser Auswahl
zu billigen Preisen [1517

H. Oeehslin, Seiler,
Miinsterhof-Storchengasse 17, Zürich.

Laubsäge-
Artikel

als: Maschinen und Werkzeuge aller
Art. in Kästchen und einzeln; Vorlagen
und Holz (auch mit Zeichnungen
versehene Brettchen) in grösster Auswahl;
Beschläge für fertige Arbeiten ; ausführliche

Anleitung zur Laubsägearbeit
für Anfänger etc., empfehlen [1495

Leimn & Sprecher,
4 Multergasse 4, St. Gallen.

Gestickte Vorliangstoffe,

Bandes & Entredeux
liefert billigst [418

Eduard Lutz in St. Gallen.
Muster sende franco zur Einsicht.

Platz-Annoncen können auch in der M. Kälin'schen Buchdruckerei abgegeben werden.

ZI, Sâii, àll«llvvll-LvtI»8v su > r. 49 âvr Svdwàer Vraiivn-XeituiiA. v, à«,
Lriàlwi î>er EkMdition.

M. K. in G. Der Abonnementsbetrag pro
II. Semester beträgt in's Ausland Fr. 4. 30.

Lino Loebter wünsebt stelle zur ^us-
pulle bei einer Hausfrau oàer in sin Haus,
wo bürgerlieb gekoebt wird. Ls wird nrslrr
aut gute Bebandlung als aut grossen Lobu
gsseben. Liutritt sofort oàer naelr Heu-
)abr, wenn es gewünsebt wird. ä^m lieb-
sten in der Lmgebung von Lt. (lallen oder
Borscbacb. (1565

.In eine Lamilie naelr Ober-
t^L^iiCiit« italien einegute, treueIVIagcl.
(luter Lobn und Bsiseentsebädigung.

Beil. Dtksrten unter Ckitkrs (4 II d786
besorgt die Expedition d. Bl. (1562

kiir Dltsr».
In einer kleinen Lamilie im Lt. Heuen-

bürg fände eine Loebter, welebe die krau-
zösiscbe spraebe erlernen möebte, kreund-
liolre Futbabme. Bensionspreis massif.

Dtkerten an das Lost- und Lelegrapben-
bureau Losnana (Lt. Lsusnburg). (1559

1563l ver mit I. Oktober begonnene
Loobkurs sebliesst mit Bnde ve/em-
der und e8 können ant' Lenjabr wieder

einige Loebter unbenommen werden.

Bension nnd Lebrgeld per Normt
Br. 70.

Lake limmeOsuten, ^ürieli.

Klmpleble als passend kest-
gesebenlbsn sebwarxe 8eitien8t()ite
in kaiiie, Oacdeinii e, levantine,
Ilerveiiiense, Ddadames in ga-
rautirt solider kärdnng.

Finster sende franko xnr Xinsiebt.
l_. kl'uppaàt'-kinMl',

1570) Horden (^ürlob).

Locos-^uksr,
als warme nnd beinerne Loüenteppiebe
kür Bureaux, Comptoirs, Naga4?iue,
Corridors, treppen ete., in beliebiger
Länge am stüek und versebisdenen Breiten
baben wir eine Bartie in besserer und
geringerer (Qualität billigst abzugeben.

Nan verlange Breise und Nüster und
bezeicbne die Breite und die F,rt des zu
belebenden Lokals. (VB 48)

àe. Lîvi' «k (lie.,
1571) àbou (Lburg).

Universsl-Lbermometer
(xxs.à 2^-ü.rsl)

zur Nessung der Temperatur der Bussen-
und Ltubenlutt, des Lörpsrs und des Bades
empüeblt

Alg-rtini, Optiker,
1508) vavos-BIà.

Zbiellcr-

berkäafer

gesackt.

«harnwindcn

zierlich,
leicht unddoch

versendet à Kr. K — das
5Mick

Carl Liechti,
^Langnau, (Lern).

làLLàks.
kiixpantâein mit 8ednüi sodien,

extra Qualität mit Doppelsobleu,
Dspall riiios erd. à kr.1.—d. kaar,
kinsenscdude ^ à „-.sv^
^eilnürsodien von allen Orösseu,

von 50 Ots. bis kr. 1. — das Kaar.
Direkter Lssng von den ersten Dabriken.

Kngros- nnd Detaiiverksut bei

II. veeil^Iin, Solei,
Flüusteibok-Ftorebeugasse 17, ?Uriek.

(Hiebt passendes wird bereitwilligst aus-
getauscbt.) s1516

Tiler für dung oder Xlt ein böcbst unter-
ull badendes u. belebr. neues Tpiel wünsebt,
ff das von Autoritäten empfoblen wird, lasse

sieb durek s. Buebbändler oder direkt
It/I!tten?vve/8 geometr. 5!guren-8p!elzu N. 1.50,
Verlag von Lbrliod in I.oli>2lg,
kommen. (1532

/üiidgai».
XINM Onmünäen vieler Xer^ebsn
ank einmal, smpkleblt (1574

l.. 2oIIikoksr,
2NM »FValdlmrn«, ^t. < » :rI1<en.

àMiiZM Âààààll
ktir Linder Xden Alters.

^ìsìs ^LT'S'm.ld.Sâ.ìSZ^..
Z-ZdS,chZ.S -m..

Ausgewälilte Mers-LoIIeeiionen
versendet bei Linsdg. d. Betrages franco:
Coll. I kür Linder v. 3—5 dabrsn Lr. 4. 50

>> II ,> >> >> 5—8 „ 5.75

„ III „ 8—12 „ 7. —
Drausnksld. <Zs.rI Xätdusr,

1438) Labrlk. v. Linderbandarbeiten,
ssür VViederverkäuter sobr lobnsnder Artikel.

Die

Ilililk-1>»«) 1lAeIi8-8pi>iutiki
von

Hsiurieli Ltrieklsr in WnAK
bei ^üriela

übernimmt kortwäbrend üank, f'Isebs und
^bvverg ?um deiben, Spinnen, Seobten,
Weben und kleieben ?u sebr billigen
Löbnen und sicliert die seit Dezennien
rübinliebst bekannten, vorxüglicben (lg-
spinnste nnd (lölvebs ^u. — Die Waare
ist naeb Station Fltstetten bei ^ürieb
7U adressiren. (1553

Liimiges viplom kür „gute Leistn«,
gen" in groben Lummern Webgarne und
Lebustergarne an der Lelwsi?. Landes-
ausstellnng in ^ürieb. (B4045<Zi

Die Dapeteeie Anteilen, ^
Der«, omptloillt das Xoussts ia ^
leinen Danien-Oasetten mit D
Z-latten oder i^rxierten Driet- ^
boZ'en and 25 Kuveloppss mit M

lleno^ramm, zwei Dneiià- U

den ia eleAanter 8ebaelitel, à A
kr. 1. 80. Ltets willkommene A
Oesolmà. (L 2086 V) (1529 -j

Ozon liquid xark.
Ciiissiger, Waiääntt entbalteväer

8anerstoLk! dedem, dem stets friscbe
Lukt Bedürfniss, unentbebrlieb z kür Lran-
ken^immer sine Wobltbat. Dieses neueste
auf elsctrocbemisebem Wege dargestellte
Bräparat, von är^tlieben Autoritäten
empfoblen, ist !?u belieben per Llaeon à

Lr. 1. 50, nebst Zerstäuber, von sWM)
1530) Vpotbeksr ^VivLsrt, ItbsinksIâsQ.

wilMìm 11. cM. Vzzedekd
von (1056

K. ?>et8eliei', ^Viniei-tliul'.
kärberei und Waseberei aller Vrtiksl
der Damen- und Bsrren-darderobe.
— Waseberei und Lleieberei zveisser
Wollsaeken. — VuMrben in Karbs
abgestorbener Berrenkleider. —
Reinigung von Lisek- und Loden-Lep-
pioben, Belll, Nöbelstolk, dardinen ete.

Brompte und billige Bedienung.

I. U ,8!.
8i. i.eoniigrcl8ir. 18a, Ibsigsrien.

»1äss.ux und Vttrs.xes broâès auk
Nousselins (mit und obne Lulle-Üordure),
auk Lulle und duipurs (mit und obne
Application). Nüster stellen ?u Diensten
und ist man srsucbt, beim Verlangen von
solcben Breite und Länge anzugeben.
keîobbsltîges ksger von LàQàes und
ÛQtrsàsux droâes. (1449

Grosse, saktigs, bsstgsràbsrtô

Bodensee-Langliscbk,
das Hundert zu 15 und 20 kr., versendet

lkisààaiiâluiiT LinDart,
T0QStS.Q2 (Mi) ülNisbvköQ

(Baden). (Lbrg., Lebneiz).

Lelionvi.iis' âsr Wàsods
Veiv»IIIi«miiii»»iZ à ItdmchMK iinâ Zrv88e knpmà«

bei ^nwenduv^ der

DXKSIVKl
die in der Ausstellnng von Dordsanx 1882 eine I>lleàs,i11e nnd unter

sdlen in ^nriolr ausgestellten älmlieken krodnktsn Allein ein
viploin erilielt.

ILsin Vorwrasoliei» !ned,r, weder Leite, noeb Loda, nocb Vscbe, noeb andere

derarLge Brodukte, die der Wäsebs stark zusetzen und dieselbe sebnell unbraucl^bar
maeben. Desagtes Brodukt wird seit einem dabr in den grössten ötkentliebsn Vn-
stalten (Lpitälern, Ltrak- und Irrenanstalten) der Lcbweiz rnit grossem Lrkolg an-
gewandt, v/is es autkentlsoks 2er4Anisso âartàwu.

Bitte, unsers Lessive Bbênix niebî mit andern, äbnlicken Brodukten zu ver-
weebseln, deren geringere Leistungen erkannt worden, und besonders in Betreff der
misslisbigen Aeusserungen Nisstrausn zu liegen, die ein Bandslsbaus xegsn die
Lessive Bbênix gesebleudert; âlss um so medr, äs. besa^ies Haus kür
vortüoilüs.kt oraoütst üat, âeu Xarusu I.essivo ?dêuix 2u sutlebueu,
um ilbrem ei^eusu ?roàulcì Lio^au^ 2U versoüatksu.

Nan aelne auk )eden> Baket den Lamen der Birma ^sbrûàsr IìûO^KIî.1)
iu AlorKvs, à2i^o rabrikauton Äor Soüursis, welebs datur bürgen, dass

ibre Lessive Bbênix dein Weisszeug niebt nur niebd sebadet, sondern dasselbe in
besserm stände erbält, als alle bisbsr bekannten Brodukte.

Brankirte Versendungen des Brospsktus an )eds Berson, die davon Linsiebt zu
nebmen wünsebt. (0 2998L) (1575

/icaciemie nationale, agrieole, manu-
faetufièl-e et commei-eiale (IM

caocotAi

8M58L

1382 1832
1383 SvRic-H 1383

UÜIl6l'8Cll6
8x6^6461- UQàLanl6iiliaiiàIuiig

^ ^rauenkelà nn
empileblt ank die Vsrbrauebszsit ibr best

assortirtes Lager von

kriscbs und sebönste Waare, zu den billig-
sten Breissn. (1551

aller Frt, ganz und rein gemablen.

8tampf-, 8toel<- nml 8taub-?uel<ei'.
/teclitel- kienenbonig.

Cacao, Ctiocolat, Kliee mni Vanille.

Swui^os Vosvüeulc
kür lange Nüüebeu nnü Brauen.

Dielzrlra.
Lin Blumenmäreben kür die Lrauenwelt,

von franz ^iänig, illustrirt von b. beubner.
Lmpkoblen in der „Oornelia", ^eitsebrikt

kür bäusl. Lrzieb., „ObemniLer Lageblatb',
„Allgem. IVIodenztg.", „8aaIe-Äg." etc. Lieg,
geb., mit Boldsebn. N. 2. 25. Verlag von
1533) üdrlivü in

Ilakeikei ne zu Luppen
Ilakergries „Dakermebi
Blenr Ä'Vvenalins „ „

(der Loeiêtê des Usines de Vevev et Non-
trenx) zeiebnen sieb dnreb ibren Wolil-
gesebmack und absolute Beinbeit aus und
sind billigst zu baben in der

Aüüller'sokeii
Lpszerei- und Lamsulbandlung,
1412 s Brausnkslà.

?S5t^S5àêà.
ànillàxpiede, liübselie Dessins,

äussoi'st soliào, Mi- ^oltn- imä kss-
7.ÌMM6I',

OveuLläufer tük kreppen uncl Lange,
^küi vorlagen allor 71it,
Ilanilellev, ruiOo nnä ovale, weiss

und lardig (für Däekel- imä Li 0-
äerieardeilen geeignet),

Ku88dällii6 mit u. olme Wärmetlaseüen
(für Däekel- imcl Dioderiearbeiten
geeignet),

Di üedten- und Dlumenliöi'dclien,
Xordwaaien aller Vrt,
Dauttasedev, klui^eltaseden,
8ednüita8eden, Din8enta8oiien,
Dolxwaarev, Icüdelg68edirw,
>Va8àeiìe von /iloe (niebt färbend),
Hängematten, I'uingeiätde ete
empbeblt in sebr grosser àswabl
xu billigen Kreisen (0517

L. Oeà^lÎD, Seiler,
Flünsterbof-Ltorebengasse 17, Aricb.

I-S.HKlilsA.KV
als. 2ls.soüluou undHVork2eugo aller
Vrt. in Lästeben nnd einzeln; Vorlagen
nnd Hol2 (aueb mit 2olvduuugsu vor-
seüouo Lrotkolrou) in grösster F.uswabl;
Lvsvülägv kür fertige Arbeiten ; auskübr-
lielie àloltuug zur I.s.udsâgeardv!t
kür Anfänger etc., empfeblen (1495

â Kpreeliei',
4 Nultergasss 4, Lt. (lallsa.

tl^ticktö VorliMUtvffv,
Bandes â Lntrsdsux

liefert billigst (418

Làus.râ I-à in St. vallon.
Nüster sende franco zur Linsiebt.

Blatzi-^nnoneen können aneb in der N. Xäliv'sebev öuekdrnekerei abgegeben werden.



1883. „Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welcbe in die Hand der Frauenwelt gelangen." Dezember.

1567] Meine von Herrn Professor Dr. med. Carl Keclam in Leipzig als äusserst
praktisch empfohlenen

Bett- oder Kranken-Tische
eignen sich vorzüglich zu Festgeschenken. Preis
franko per Post Fr. 25. Umgehende Versendung
gegen Nachnahme oder vorhergehende Einsendung
des Betrages. Prospekte gratis und franko.

J. Votsch-Sigg, Bett-Tisch-Fabrik,
Schaffhansen (Schweiz).Schutzmarke Schutzmarko

Heu. Praktisch, schön und gut. Heu.
Die Uahmaschinen-Lampe à Fr. 10

1573]

komplet zum Anschrauben. Franko per Post.

W. Huber, Küchengeräthehandlung, Zürich.

1566] Unterzeichneter empfiehlt als

Weihnachts-&e!
für Mädchen seine selbst gemachten

Kinder-Kochherde
mit Spiritusheizung1, äusserst solid und praktisch zum rocht kochen.
Die Kochgeschirre sind von Kupfer, Messing und Eisen verfertigt und in
10 verschiedenen Nummern von 11 bis 42 Fr. vorräthig.

Sogenannte IFa/Ui-ililiei-dle sind ebenfalls in grosser Auswahl
von 3 Fr. an und höher vorbanden.

Kleine Küchengeräthe, um wieder ältere Küchen auszustaffiren, sind
stückweise in allen möglichen niedlichen, soliden Artikeln vertreten.

Leere, sowie vollständig ausgestattete Küchen
sind in einfacher, sowie reicher Ausführung vorhanden; kleine garnirte
Blechküchen für Kinder von 3—6 Jahren zu Fr. 6. 50.

Obige Artikel, sowie mein reichhaltiges Lager für Küche und Haushalt

empfehle meiner geehrten Kundschaft auf's Beste.

Albert Bridler, Speisergasse, St. Gallen.

festaeseheak
ausgestellt in der

Gewerbehaüe zum „Pelikan"
Sclimidgasse Nr. 15, St. Gallen.

Auf bevorstehende Festzeit werden die in meinen grossen, reichhaltigen Lokalitäten

ausgestellten Möbel, Polster- und Reise-Artikel empfehlend in
Erinnerung gebracht und besonders zu Festgeschenken passend erwähnt:

Mehrere Herren- und Damenschreibtische, Bureanministre, Cylinder, 10 Sekretärs,

von Fr. 125 an, Bücherschränke, Garderobeschränke, Spiegelschränke, Chiffonnières,

Kommoden, Nacht- und Waschtische mit und ohne Marmor, Büffet,
Eckbüffet und Ecketagères, Glasaufsätze, ovale und runde Tische, Nipp- und Arbeits-
tischle, Nähstöcke, Musikalienständer, Büchergestelle, Etagères, Serviettenständer,
Waschtrockner, Wiener Spucknäpfe; besonders mache auf ganz feine Schatullen,
Imitation d'antique, aufmerksam. Grosse Auswahl in Wiener Sesseln und
Fauteuils, Kindersesseln mit und ohne Einrichtung sammt Tischchen, Kinderschlitten
in Eisen und Holz zum Ziehen und Stossen, Spiegel aller Art.

In Tapezierarbeiten empfehle besonders ganze Salongarnituren, schwarz,
matt und nussbaumfarbig polirt, geschweifte Sophas, Divans, Gambetta mit Mechanik,
Chaise-longues, gewöhnliche Kanapes und Lehnsessel, Polstersessel und Tabourets,

Feldsessel, Hand- und Pariser-Koffern in verschiedenen Grössen, in Leder und
Leinen ; Alles in sehr schöner Ausführung zu möglichst billigen Preisen mit Garantie
für Solidität.

Ferner sind ausgestellt :

Ein Schlafzimmer in deutschem Renaissancestyl, nussbanm, gewichst und polirt;
„. Speisezimmer „ „ „ massiv eichen, gewichst.

Ganze Aussteuern
von Fr. 400 bis Fr. 4000 finden besondere Berücksichtigung. [1540

Zu gefälliger Besichtigung und Abnahme empfiehlt sich ergebenst

Ambrosius Dinser zum „Pelikan".

Heizbare Badstühle
auf Rollen

empfehlen j 8tapfe|. & ßje
1431] 67 Bahnhofstrasse 67, Zürich.

1531] Letzte (M 3942 Z)

Verloosung von Werthgegenständen
zu Gunsten des

Kirchenbaues Egolzwyl-Wanwyl, Luzern.
273000 Loose — 2,600 Gewinne.

Erster Gewinn: Ein schönes Ameublement à Fr. 1200.
Zweiter „ Vollständige Ausstattung eines Schlafzimmers à Fr. 700.
Dritter „ Tafelgeschirr für 12 Personen à Fr. 400.
Ferner über 100 Stück verschiedene Uliren etc.

Oeffentliche Ziehung am 11. Dezember 1883 in Egolzwyl.
Yertrieb der Loose, à Fr. 1, durch Jean Rösli am Sternenplatz in Luzern.

Fröbel'sche Beschlftigungsmittel und Spiele.
Kindergarten-Materialien, Gegenstände zum Ausstechen, Ausnähen, Brodiren.

Interessante Kinder- u. Familienspiele. Jngendbibliothek. Billigste Preise. Katalog
gratis und franko. Schulbuohhandlung Antenen, Bern. (H2083Y) [1528

OOOOOOOOOOOOO OOOOOOOOOOOÜ
q (o 3030 l) Lausanne-Ouchy. 9

0 1560] Madame Gaudin-Chevalier aux Jordils sous Lausanne reçoit adans son pensionnat des jeunes demoiselles qui désirent se perfectionner dans v
Q les langues modernes. Prix modérés et références de premier ordre. Q

ooooooooqqqoqqqoqoooqoqqoo
Passendes Festgeschenk.

^Eine Postprobekiste enthält 2 grosse Flaschen,
herb und süss, franco nach allen

Poststationen der Schweiz
gegen Einsendung von

Prohekiste
enthält 12 ganze Flaschen
in -verschied, vortreffl. Sorten,
Flaschen, Kiste u. Verpackung frei,

ah hier zu 24l Fr.
ZIEGLER & GROSS, Kreuzlingen (Thiirgau)

eSl2 _p \rjpk >*

30
CD

CO
r-4"
CD

u
(Di
rt

<75
et- —>
* CD
S3 J-5
P
sr
B
* O

C-+-
tr1
CD

FT"
CD

<!
2 CD

3 4

P

i—i H-,
Or
ST

Nützliche, billige Festgeschenke.

(Schweizerische Landesausstellung Zürich 1883)
mit leuchtendem Zifferblatt, wobei man die Stunden die ganze Nacht und
überhaupt an jedem finstern Ort ohne Licht sehr deutlich sehen kann. Garantirt dauernd.
Elegante Damen-Remontoirnhren mit stark vergoldeter, gravirter Schale Fr. 25.—

» jj „ Silberschale „ 30.—
Herren-Remontoirnhren, Nickelschale, 18 Linien „ 15.—
Wecker-Pendnlen, in jeder Stellung laufend, Nickelschale, mit Thermo¬

meter und Toilettespiegel n 25.
Jede Uhr ist garantirt. Muster gegen Nachnahme.

1569] Joannot-Baltisberger, Uhrenfabrik, Bern.

®. fît.1»:
IMIlHIIilMIBi

Vanillirtes Kirschwasser
— feinstes Damenliqueur —

(prämirt an der Schweizerischen Landesausstellung in Zürich 1883)
empfiehlt zur gefl. Abnahme die Flasche à Fr. 2. 50 in Kisten von
4, 6 und 12 Flaschen

1566] A. Ghisletti, Liqueurfabrik, Chur.

VAM HOÜTlFS
reiner, löslicher

C-A.C.A.©
feinster Qualität. Bereitung „augenblicklich". Ein Pfund genügend für 100 Tassen.

Fabrikanten C. J. van HOUTEN & ZOON
979] (M à 349/3 B) in Weesp, Holland.

Zu haben in den meisten feinen Delikatessen-, Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Diplom-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
(Mit wörtlichem Auszug der vom Preisgericht in Zürich ertheilten Noten.)

Marktgasse
Kr. 5

David Sprüngli & Sohn
Zürich

Bahnhofatr. 19.

Paris und SvAricli.
1882 1883

Paradoplatz
Nr. 19

Altorfer, J„ Zürich, Marchand-tailleur. —

Für geschmackvolle Installation,
Mannigfaltigkeit der Leistungen und
durchschnittlich gute Arbeit. 10/t

Spörri, J., Zürich. — Für vorzügliche
Leistungen in der ganzen Damen-Con-
fection mit speziellem Verdienste um
Einbürgerung dieser Industrie. 10/7

J. J. Brunner, Conditor, in Lichtensteig.
— Bronce-Medaille für gefüllte
Honigkuchen, Baslerleckerli und Honig. °/1

Bischoff, Joachim, St. Gallen. — Für eine
reichhaltige Ausstellung sehr guter
schweizerischer Schuhfabrikate und
verständnissvolle Anwendung richtiger
Prinzipien für Fussbekleidung. 10/7

Isler, Perd., Pfäffikon, Kt, Zürich. Für
die gediegene Ausführung geschmackvoller

und preiswürdiger Schlafzimmermöbel

(Bettstatten). 4/3

Hintermeister, H., Küsnacht - Zürich. —
Für hervorragende, vielseitige
Leistungen im Umfärben und chemischen
Stoff-Reinigungsverfahren. 10/«

"Weberei Grüneck, Müllheim (Th.), Mech.
Bunt- und Roh weherei. — Für die
ausgestellten, in Bezug auf Gediegenheit

5/aund Manigfaltigkeit sehr guten Gewebe.

Druck der M. Kälin'schen Buckdruckerci in St Gallen.

!883. ,M dszlö» tMIx dödeii àWW ilizMe, Vôllîàô ill Sie gM âN kmöMell KlsiEen/ ve^emder.

15671 Neine von Derrn Droksssor Dr. msà. darl Rvàm in Deipsiig aïs äusserst
prabtiseb empkoblenen

kett- oder Ki'snken-Iieotie
eignen sieb vorcügliob ?n De8tge8edenkkn. Dreis
kranbo per Dost Dr. 25. Dmgebenàe Versendung
gegen Dlaebnabme oder vorbergebenàs Dinsenànng
des Betrages. Drospebte gratis nnà kranbo.

Voìsvd-LÎAK, Lett-Lisolr-Lavrik,
8eliatriii»n8vn (Lebweic).

IV«U». ?l-àtisâ, 8dkà Ullä Aut. ZöSU.

vis Hâ.à2.Lcàôu-I^2.Nixs àDr. 10

1573)

bomplet cum Vnsebranben. franko per Dost.

RuDer, XûeDenAsrûtlisliuiiàlunA, 2ûrío1ì.

1566) Dnterceicbneter empàeblt à
NàRUàiI-GGl

kür seine selbst gemaebten

I^irtâsr-X^oeDDsrâs
mit LpIrltusüsi^iiQK, äusserst solict nnà pralitiseb cuin reebt boelmn.
Die Docbgescbirrs 8Ìnà von Xupker, Nessing nnà Disen verfertigt nnà in
10 vorsebieàenen Hummern von II bis 42 ?r. vorrätliig.

Logsnannte «VI« 8inà ebenfalls in grv88er Vnsvvaü!
von 3 Dr. an nnà böber vorbanden.

^Iswê XüobsNgsrätbs, uni vrisàsr ältere I^üobsN aus2ustakkrsn, àà
stüoltvsiss ÎN allen inöZliebsn nisàlivliêN, sollàêN Artikeln vertreten.

keene, soivie vollktâncjig aukgekiattkle kûàn
8Ìnà in ci'nsacber. sowie roieber Vnsknbrung vorbanden; bleine garnirte
LIsoüIcüoüeQ kür Llinâsr von 3—6 àabren cn ?r. S. S0.

Obige Artikel. sowie moin reiebbaltiges Dager kür Dücbe nnà Bans-
balt empkebls meiner geebrten Xnnàscbakt ank's Leste.

LridlOr, 8t. Kâllen.

?GIiRZIEàZRà
ausgestellt in àer

(ZrßwsrdsliaDs „Dsliàii"
8àillM8« 1Z, 8t. kàu.

Vnk bevorstebenàeDestceit werden àis in meinen grossen, rsiebbaltigsn Dolîali-
täten ausgestellten Itlôìisl, ?olstsr- nnà Rviss-^.rttkol empksblenà in Dr-
innerung gebraebt nnà besonders cn Destgesebenlcen passend erwäbnt:

Nebrere Herren- nnà Damensebrelbtisebe, Vureanministre, d^linder, 10 Lelcre-
târs, vonDr. 125 an, Lûeberscbrânbe, darderobesebränlcs, LpiegslsebrânDs, dbitkon-
nières, Xommoàen, àebt- nnà IVasebtisebs mit nnà obne Narmor, Bûàt, Lctr-
düKst nnà vâetàAeres, 01in3g.uf8ât?s, ovnle nnà runàe à'Ì8eks, I^ipp- nnà ^rdeits-
tiselàe, ^lâii8tôcire, Unsi1îa1ien8tânàer, LüelierAeetelle, vtnAere8, 8ervietten3tânàer,
VVn3e5troci<ner, wiener Lxnànâpke; be8onàer3 mncke nnk ^anx keine 3vI»S.tu1I>sv,
Ilnitation â's.Qti^uo, ankmerii8nm. dro88ö às^vadl in wiener Lessein nnà ?àn-
teuils, Xinàersesseln mit nnà odne vinriektnnA sammt 'lisoàclien, Xinàsrsedlitten
in llisen nnà Hol? ?nm kieken nnà Ltossen, Lpie^el aller àt.

In ?s.x»S2torarldsitvQ empkskle bssonàers Aan?e Lalon^arnitnren, selr^var?,
matt nnà nussdanmkarlnZ' polirt, Aeseloveikte Lopkas, Divans, damdetta mit Nselianik,
Ldaiss-lov^uvs, ^e^vöknlie5s Xanapes nnà Delivsessel, Dolsterssssel nnà Dadou-
rets, Delàsessel, Ilanà- nnà Dariser-Xokkern in versckieàenen 0lrössen, in Deàer nnà
Deinen; ^llss in sedr selröner ^nsküdrunA ?n möZIiolist dilli^en Dreisen mit Garantie
knr Loliàitât.

Derner sinà ans^estellt:
Din Lodlsàiiuiiier in àentsel>em Denaissancest^l, nnssbanm, Ae^vielist nnà polirt;
„ Lpsîse^jiniuvr „ „ „ massiv eielien, ^evvielist.

von Dr. 400 lois Dr. 4000 ànàen desonàsrs Dsrnclîsiellti^un^. ^1540
Du Z-sl'âlliAer LesiektiAnnA nnà L.5nal^me emplielilt sied er^edenst

^mdr08ÎU8 vin«er MM „fMgil".

Làdare Lîtà^tûdle
LtDlk lìollSH

^ Stzpfg^ K Lis..
14311 67 Dàknlmkstrasse 67, 2üriod.

1531^ (U 3942 D)

Vkà8ting von VlioklkgogenZtänlikn
?n dunsten àes

Xirodsubg-usL DZol^^l -'Ua,nvv^l, Du^srn.
2^^(D(D() I^OOSS — LzSOO (^S^virms.

Lrstsr ^svÎNN: Din selmnes L.insnt)Ikmsnt à Dr. 1200.
2^sitsr „ Vollständige Ausstattung eines 8elàkî?imlnsr8 à Dr. 700.
Dritter „ ?aks1gv8eliirr kür 12 Dersonen à Dr. 400.
Derner über 100 Ltüä verselàeàene Illirsn etc.

Veifenilià liàng sm 11. veiember 1883 in Lgoliw^l.
VßMeb à IivM, à kr. l, àck àn Konti am LtMkHlätt in ku^ru.

?röbs!'selis LsscIig.ktiKUNALiNitts1 nnà Lxiels.
Dinàergartsn-ÂIaterialien, degenstânàe ?nm ^.nssteebsn, á.n8nâben, Drocliren.

Interessante Dinàer- u. Damilisnspiele. 3ngsnäd!d!iotlisk. Billigste Dreise. Ivatalog
gratis nnà kraà. SoünIduoüüs.QäwnA àtsQvn, Sorn. (D 2083 V) 11528

ll c>e>oo<i><Aoooo<z<i>ll ^>o^>oooooooovo<os»zo^ Dig.usÄiiriS-()uc:Dzr. ö

^ 1560) Naàame vs.uà-0koval!er aux ^korâlls sous I.ausa»vs re?oit ^
V àans son pensionnat àes )eunes demoiselles (^ui désirent se perkeetionner àans v
^ les langues modernes ?r!x moàères et rekersnoes âo proinier orâro. ^
O05Z0000000<I<Z<Aooooooooooo«ll

?ÂL36nâ6L l'sstAôLed.enk.
^Illk ?08tprvbelli8tk entdält 2 grosse Dlasebsn,

kerb nnà 8Ü88, t'raneo naek «êà
?ìs5,«àànâ <7e»- Lioàeà

Aegen kûn8eilàiilig von

krolliài8tk
eMdàlt 12 ?1âscà>li
in -vsrseNiscl. vortroM. Lorten,
?1asc:Nsii, Xists n. Vorn-iokuvg krsi,
------ «d /lie»'

MMK ^ <ZK088, à/tinMn
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^ekweiziel'iseks l.snàau88iellung lüi-iek 1883)
mit lenelztenàem Dilkerblatt, ivobei man àie Ltnnàen àis gan?e Haebt und über-
lianpt an )sàem ànstern Ort oline Diolit sebr üeutlicb sslien bann, darantirt dauernd.
DIeg-illte Dînnen-Iîemviityirnllrkn mit starb vergoldeter, gravirter Leliale Dr. 25.—

„ „ „ Lilberscbals
^ 30.—

llerren-RemvotnirvIireN) Dàâelsclmìe, 18 Dinien
^ 15.—

IVeeker-DenàiiIkil) in leàer Stellung lankenà, Hiekelsebale, mit Dbermo-
meter nnà Doilettespiegel 2Z.
«leàe Dlir Î8t garantirt. Nüster gegen Xacbnabme.

ÌS691 ^oamiot-Ss.1tisderKer, àsnkàlîi, Lern.

K, ,°!°â
^ Vanillirtes ILirseli^vaLssi' ^— D^rn«ri1i<zu«i5r> —
(xràmirt un âer Làxvàsrisàsn I.anll6Lan8gtsI1nng in 2ûrià 1883)
smxkìslilt iiur ß^eü. ^.Iznuvine àie Lluselie à Lr. 2. 50 in Xistsn von
4, 6 nnà 12 ?1n8e1ien

1566) 6iii8!eiti, Iiiciueui'àlii'l^, Liiur.

H ìX ^ ^
reiner, lëslielisr

ksiuster Qualität. Dsrsitmig „augsublioklioli". Din Dknnà genügend knr 100 lassen.

?àikaàii (Z. 5. v^.U ^017'1'LUI Ä 200^
979) (Nà349/3B) in RIvIIaixK.

Au duböll iu clöll illkistsll tàll vsli^tössöll-, Loloviâlvuâi'gll- ullâ vro^uôll-gàllâlullZkll.

WM-àiMi' âM àiikll-Xôitllii^.
(IVIii würtlicliem ^usxug der vom preisgericllt in ?Urick ertheilten lVoten.)

Xr.^S

David Hpi'ûiiAìi «K 8odn
^ürioii

Lskndokstr. 19.

I^s.rZ.s nnà
1SS2 1SS2

Hr. M

^.Itorksr, 5., 2üriok, Narelianà-taillenr. —

Dür geselimaekvolle Installation, Nan-
nigkaltiglceit àer Deistnngen nnà ànreli-
sebnittìieli gute Vrbeit.

Lxörri, 2üriok. — Dür vor?ügliel,e
Deistnngen in der gan?en Damen-don-
ksction mit speciellem Verdienste um
Dinbnrgernng dieser Industrie.

D D DruNNsr, donditor, in DioktsNstsig.
— Bronce-Nedaille kür gelullte Honig-
knelien, Laslerleclcerli und Donig. °/i

LisoboS, ^oaodiiN, St. KaUsN. — Dür eine
reielil,altige Vnsstellnng selir guter
sclnveicerisolier Lelinlikabriliats nnà ver-
stânànissvolle Vinvenàung richtiger
Drincipien knr Dnssbelclsidnng.

Islsr, Dsrà., DkäMov, Dt. Dürieb. Dür
die gediegene Vuskübrung geselimaelc-
voller und preisivürdiger Lelilakcimmer-
möbel lLettstatten). ^

àtsriNsistsr, H., Xàâobt - 2ürio!i. —
Dür bervorragendo, vielseitige Dei-
stnngen im Dmkärben und eksmiscben
Ltotk-Rsinignngsverkabren. '°/«

^ksdsrsi Srüusok, MUbsiw (lb.), Nseb.
Bunt- und Robvveberei. — Dür die aus-
gestellten, in Recng ank dediegenbeit

°/-nnd Nanigkaltigbeit sskr guten dewebe.

Druek der 111. Lâlin'seben Luekdruekerei in 8t. dallen.
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